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Eisenbahnverkehr
/?///<?/<? /wr £mze/rewen

5///e//e em/ac/jer FaAr/, gültig 1 Tag bis 36 km, 2 Tage ab 37 km,
keine Verlängerung.

Z?///e//e /ur //m- mwt/ /?ück/ü/ir/, gültig 1 Tag bis 36 km, 10 Tage ab
37 km, 0-20% Ermässigung. Verlängerung der 10 Tage gültigen
Billette um 7 oder 14 Tage gegen Aufzahlung.

für bestimmte Rundreisen, mit oder ohne Einbezug
von Wanderstrecken, gültig I oder 10 Tage, bis zu 20% Ermässi-
gung. Verlängerung der Geltungsdauer wie Retourbillette.

Feriewfti7/ef/e, für Rund- oder Hin- und Rückfahrten, gültig 1 Monat.
Verlängerung um ein-, zwei- oder dreimal 10 Tage möglich. Das
Ferienbillet ist in der Regel etwas teurer als das Retourbillet, be-
rechtigt jedoch zum Bezug von 5 Ausflugsbilletten zu stark ermäs-
sigten Preisen (Bahn, Schiff und Postauto). Sie dürfen einen Kreis
von 40 km um den Wohnort des Reisenden nicht berühren. Zu-
satzkarten für je drei weitere Ausflugsbillette zu ermässigtem Preis
erhältlich.

Fam/7/enrmen. Auf Grund eines besonderen Ausweises, der an den
Bahnschaltern erhältlich ist, wird eine Fahrvergünstigung in dem
Sinne gewährt, dass eine geringere Anzahl Billette zu lösen ist, als
für die an der Reise teilnehmenden Personen normalerweise er-
forderlich wäre.

Ge.ç£//.sr/ja/ïe/7. Stark verbilligte Billette für beliebige Reisendengrup-
pen von wenigstens 6 Personen, gültig 10 Tage. Möglichkeit zur
Einzelhin- oder Rückreise. Es können auch Schiffs- und Auto-
strecken einbezogen werden.

ScAw/e/j w/7*/ Grw/v?É77 von Jugend/Zc/ien. Mindestbeteiligung 5 Schüler
oder Jugendliche und 1 Lehrer oder Leiter.

S/recke/7fl/>oflfl<?m<?fl/e. Diese Abonnemente werden für unbe-
schränkte oder gelegentliche Fahrten zwischen zwei bestimmten
Stationen ausgegeben. Auskunft hierüber erteilen die Bahnstatio-
nen.

Genera/fconneme«/. Das Generalabonnement berechtigt in der betref-
fenden Klasse zu beliebigen Fahrten auf den Strecken der SBB
und zahlreicher konzessionierter Bahn- und Schiffahrtsunterneh-
mungen (über 5000 km). Auf den Linien der meisten übrigen
Transportunternehmungen sowie auf den Postautostrecken (wei-
tere 10000 km) gilt es überdies zum Bezug einer unbeschränkten
Anzahl gewöhnlicher Billette beliebiger Klasse zum halben Preis.
Das Generalabonnement wird als Jahresabonnement (Barzah-
lung) oder als Ratenabonnement (monatliche Zahlung) ausgege-
ben.
Inhaber von Generalabonnementen können zudem das äusserst
günstige Generalabonnement für Tram und Bus beziehen, das in
22 Städten gültig ist.
Ehegatten von Generalabonnements-Inhabern erhalten 3- und
12monatige '/2-Preis-Abonnemente zum halben Preis.

6077«emen/. Das '/2-Preis-Abonnement berechtigt zum Be-

zug einer unbeschränkten Anzahl gewöhnlicher Billette beliebiger
Klasse zum halben Preis für Strecken der SBB und der meisten
konzessionierten Transportunternehmungen sowie für die Postau-

tolinien (über 15000 km). Es wird mit einer Geltungsdauer von
15 Tagen sowie von 1,3 oder 12 Monaten abgegeben.
Damen über 62 Jahre und Herren über 65 Jahre sowie Invalide,
die Anspruch auf eine laufende Rente oder eine Hilflosenentschä-
digung der Eidgenössischen Invalidenversicherung haben, erhal-
ten ein 12monatiges '/2-Preis-Abonnement zu stark ermässigtem
Preis.
Jugendliche von 16-26 Jahren können 1- und 12monatige '/2-Preis-
Abonnemente zu ermässigtem Preis lösen.
Durch das Lösen von 4, 10 oder mehr unpersönlichen Tageskarten
kann jedes '/2-Preis-Abonnement für frei wählbare Tage in ein
vollwertiges Generalabonnement erweitert werden.

Afe/zabonwemen/. Das Netzabonnement berechtigt auf den Strecken
eines vom Abonnenten selber zusammengestellten Netzes zu be-
liebigen Fahrten in der betreffenden Klasse. Die Gesamtlänge des
Netzes, in das Strecken der SBB sowie der grösseren konzessio-
nierten Transportunternehmungen einbezogen werden können,
muss mindestens 100 km betragen. Übersteigt die Gesamtentfer-
nung 350 km, so ist das Generalabonnement vorteilhafter. Das
Netzabonnement kann für 1 Jahr oder in vierteljährlichen Raten
bezogen werden.

FrnmWurtg vow Fa/j/röT/m?. Die Reisenden können bei allen bedien-
ten Stationen der SBB und einigen konzessionierten Bahnunter-
nehmungen Fahrräder mieten. Nähere Auskunft erteilen die Sta-
tionen.

/?mege/>äcA:

Als Rmege/jäcA: zugelassen sind Gegenstände, die für Reisezwecke
bestimmt und leicht zu handhaben sind. Die Höchstmasse sind
beschränkt und das Höchstgewicht beträgt 90 kg je Gepäckstück.
Reisegepäck ist frühzeitig, wenn möglich schon am Vortag der
Reise, aufzugeben. Wird die Beförderung mit einem bestimmten
Zug gewünscht, so ist das Gepäck mindestens 30 Minuten vor der
fahrplanmässigen Abfahrtszeit aufzugeben. Reisegepäck wird mit
Regional- und Schnellzügen befördert. Züge, mit denen die Beför-
derung von Reisegepäck ausgeschlossen oder beschränkt ist, sind
im Fahrplan angegeben.

GepacA/rac/if. Unabhängig von der Beförderungsstrecke wird je Ge-
päckstück und je 30 kg ein fester Preis erhoben. Der Reisende,
welcher bei der Aufgabe einen für die Beförderungsstrecke des
Reisegepäcks gültigen Fahrausweis vorweist, hat Anspruch auf
eine niedrigere Fracht als derjenige, welcher keinen entsprechen-
den Fahrausweis vorweisen kann.

ÖM/er

Gütersendungen sind mit Stückgutfrachtbrief (weiss für Frachtgut
und rot für Schnellgut) oder mit Wagenladungsfrachtbrief aufzu-
liefern. Die Fracht für Stückgutsendungen ist vom Absender zu
bezahlen. Wagenladungen können frankiert oder unfrankiert auf-
gegeben werden. Nachnahmen sind zugelassen.

FracÄ/gtv/. Preisgünstige Beförderungsart mit Güterzügen.

Sc/me//#«/. Ist die beschleunigte Beförderungsart mit Schnellgüterzü-
gen. Als Schnellstückgut eignen sich nur Gegenstände von hoch-
stens 100 kg Gewicht, die bestimmte Höchstabmessungen nicht
überschreiten oder für Güter in rollbaren Behältnissen von hoch-
stens 400 kg.

Zta/m- Cûm/'o/i/7age-D/>/75r /T?CZ)J. Durch diesen Dienst werden etwa
5000 Ortschaften und Weiler in der Schweiz an die direkte Bahn-
Abfertigung von Frachtgut und Schnellgut angeschlossen.
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